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Verein der lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Eider- und Kanalregion Rendsburg (AktivRegion) e.V. 
 
 

Protokoll AG Wegebau vom 27.04.2010 im ZET 
 
Beginn: 09:00 Uhr 
Ende:  10:30 Uhr 
 
Teilnehmer: 
Herr Neidlinger (LAG), Herr Saggau (Amt Hütten), Herr Gudemann (Amt Fockbek), 
Herr Kurowski (Kreis RD-ECK), Herr Sienknecht (Amt Jevenstedt), Herr Neumann 
(LAG), Herr Hirsch (Amt Eiderkanal) 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung, Genehmigung Protokoll vom 24.02.2010 
2. Zusammenfassung der bisherigen Ergebnisse (Wegekategorisierung in den ein-

zelnen Gemeinden)  
3. Angebot des Zentrums für Geoinformation (Frau Dr. Klein) zur Darstellung der 

Ergebnisse in einem gemeinsamen Kataster 
4. Auswahlkriterien für zu fördernde Wege – erste Gedanken 
 
 
1. Begrüßung, Genehmigung Protokoll vom 24.02.2010 
 
Herr Neidlinger begrüßt die Teilnehmer, eröffnet die Sitzung und übergibt die Leitung 
an Herrn Neumann. 
 
Es gibt keine Einwände oder Ergänzungen zum Protokoll vom 24.02.2010, es ist so-
mit einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Zusammenfassung der bisherigen Ergebnisse (Wegekategorisierung in den 

einzelnen Gemeinden)  
 
Zum Thema Ausbaubeiträge hat Herr Brotmann (MLUR) auf der letzten 
Beiratssitzung berichtet, dass Ausbaubeiträge von Anliegern nicht von der Förderung 
abgezogen werden, sondern als Eigengeld der Kommune gelten sollen. 
 
Amt Fockbek 
Herr Gudemann berichtet: Die Wege sind in allen Gemeinden des Amtes kategori-
siert und farblich in Karten eingetragen. Für die beiden oberen Kategorien wurden 
bereits Datenblätter zu den einzelnen Wegen/Wegeabschnitten erstellt, für 
Alt Duvenstedt bestehen Datenblätter in allen Kategorien. 
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Amt Eiderkanal 
Herr Hirsch berichtet, dass die Kategorisierung in den Gemeinden begonnen hat. Die 
Gemeinden sind aber sehr zurückhaltend, was die Inanspruchnahme der Fördermit-
tel angeht. Sollten die Förderbedingungen (Ausbaubreite, etc.) nicht den Bedarfen 
vor Ort entsprechen, wird man versuchen, mit eigenen Mitteln das Notwendige um-
zusetzen.  
 
Amt Hütten 
Herr Saggau und Herr Neidlinger haben mit der Erfassung der Wege in Borgstedt 
begonnen. 
 
Amt Jevenstedt 
Herr Sienknecht berichtet, dass es eine Bürgermeisterunde zum Thema gegeben hat 
und die Kategorisierung in einigen Gemeinden begonnen hat. 
 
Kreis RD-ECK 
Herr Kurowski berichtet, dass die G1K-Wege (Gemeindeverbindungswege) gekenn-
zeichnet sind und eine Grundlage für das Kernwegenetz bilden können. 
 
 
3. Angebot des Zentrums für Geoinformation (Frau Dr. Klein) zur Darstellung 

der Ergebnisse in einem gemeinsamen Kataster 
 
Das ZfO hat ein Angebot vorgelegt, indem die Region zu einer günstigen zukunftsfä-
higen Kartierung kommen kann. In Zusammenarbeit mit dem LLUR und der ALR 
können in einem landesweiten Projekt die Karten des Landesvermessungsamtes 
durch ein GeoInformationsSystem genutzt werden. Ein erstes Gespräch zu diesem 
Projekt findet am 05.05.2010 in Flintbek statt. Herr Neumann und Herr Gudemann 
nehmen daran teil und unterrichten anschließend die anderen Mitglieder der Arbeits-
gruppe über die Ergebnisse.  
 
Herr Kurowski bittet um Zugang zum kreisweiten Kartenwerk, dessen Freischaltung 
über Berechtigungsstufen eingerichtet werden kann. 
 
4. Auswahlkriterien für zu fördernde Wege – erste Gedanken 
 
Das Thema wurde vertagt. 
 
Termine 
 
Das nächste Treffen der AG Ländlicher Wegebau findet am 11.06.2010 um 09.00 
Uhr im ZET statt. 
 
Die Abgabe des Konzeptes an das MLUR muss bis zum 31.10.2010 erfolgen 
 
 
 
Rendsburg, 24.02.2010    gez. Marco Neumann 


